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174 Das Rote Kreuz.

Zàeiisriscksr Zamaàrbuà

Sitzung 6ss 2sntralvoritan6sz, Zamstag 6en 3. Mai 1913, in tirsu-lingen.
protokollauziug.

1. In den schweizerischen Samaritcrbund werden aufgenommen: Rehetobel, Prat-
tcln, Erlen bach und Düdin g en.

2. Der Hiilfslehrerknrs vom 11.—17. Niai in Bern wird auf 16 Teilnehmer reduziert.
Die Angemeldeten aus der Ostschweiz werden an den im Juli stattfindenden ostschweizerischcn

Hiilfslehrerknrs verwiesen.
Der Protokollführer: Lieli.

Zcknàsriiàr lentralverein vom Koten tireur.

vrâentlià Velsgisrtsnvsrlamnilung
Zarnstag unct 5onntag clen 2k. unll 22. Zuni 191Z in Kppen^ell.

P r o g r a m m :

Samstag. 21. Juni. Nachmittags von ô Uhr an: Bezug der Festkarten im Verkehrs-
bureau an der Bahnhofstraße. Abends von 8 Uhr an: Freie Vereinigung im „Löwen".

Sonntag, 22. Juni. Vormittags 8 Uhr: Dclcgiertenversammlung im alten Ratssaai.
74'; Uhr Bezug der Stimmkarten für die Delegierten am Saaleingang. Punkt
8 Uhr Verhandlungen:

1. Präsenzliste der Delegierten. 2. Protokoll. 3. Jahresbericht pro 1912. 4. Jahres-
rcchnung Pro 1912. 5. Budget für 1914. Berichterstattung über die Finanzlage des Zentral-
Vereins. 6. „Die Hülfsaktion des schweizerischen Roten Kreuzes für die Opfer des Balkan-
kricges". Referent: Herr Or. E. Jscher. 7. Bericht über den Stand der Statutenrevisiou.
8. Bezeichnung der Kontrollstellen für die Rechnung 1913. 9. Bezeichnung deS Ortes der

nächsten Jahresversammlung.
Mittags Punkt 12 Uhr: Bankett im „Hecht".

Indem wir die Mitglieder des Roten Kreuzes, des schweizerischen Samariterbundes,
des schweizerischen Militärsanitätsvercins und des schweizerischen gemeinnützigen Frauenvereins,
sowie andere Freunde unserer Bestrebung zur diesjährigen Rot-Kreuz-Tagung bestens ein-

laden, zeichnen
Mit vorzüglicher Hochachtung

Basel und Bern, 20. Mai 1913.

?ür à Direktion lies lctnoàerilàn Koten tireuses,
Der Präsident: Der Sekretär:
?ielin, Nat.-Rat. Dr. V). ZlciKIi.

kìz Kote kreui nack 5srbien.
Von Zanitâtskelàibel kans 5ctisi6egger.

(Schluß.»

Am Karfreitag mußten sämtliche trans stimmter Trausport von Adrianopel und

portfähige Spitalinsassen nach Valiawo eva Skutari zur Aufnabme angesagt ward. Dieser
kuiert werden, weil ein neuer für uns be EvakuationS-Bnhnzug war so stark besetzt,
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